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      Das Schicksal scheint seinen Spaß dabei zu haben, mit mir Spielchen zu treiben. Nur wenige Tage nachdem ich mich von Holmes nicht mit einem Ausflug in den hiesigen Tiergarten hatte abspeisen lassen, sondern eine gemeinsame Reise in den Nordwesten von Wales herausschlagen konnte, verschlug es uns doch noch in den Londoner Zoo.

      George Collingwood, der dritte Sohn des Barons Collingwood, dessen Familie wir von einiger Zeit von einem vermeintlichen Fluch inklusive Vampirattacken hatten befreien können, rief uns wegen eines schwer lösbaren Kriminalfalls an seinen Arbeitsplatz. Dieser befand sich genau genommen im Reptilienhaus des zoologischen Gartens, doch der Direktor, der von Collingwoods Bekanntschaft mit Holmes wusste, übertrug ihm die Angelegenheit, wenngleich außerhalb seines Bereiches.

      Als wir am nördlichen Ende des Regent’s Park, an der Grenze zwischen Westminster und Camden gelegen, eintrafen, erwartete uns Collingwood bereits beim Haupteingang des Zoos. Nachdem er uns begrüßt und sich für unser Erscheinen bedankt hatte, kam er ohne weitere Umschweife zum Punkt.

      „Meine Herren“, erklärte er, „die Situation ist ernst. Es gab einen Todesfall innerhalb des Tiergartens und dabei dürfte es sich zweifelsfrei um Mord handeln. Das Opfer wurde, wie es scheint, hinterrücks erdolcht.“

      „Hätten Sie hierfür nicht besser die Polizei gerufen?“, erwiderte ich, ein wenig verwundert.   

      Collingswood zögerte kurz und meinte dann: „Nun, das haben wir durchaus getan, doch im Konkreten gab es gewisse Unklarheiten über die Zuständigkeit.“

      Holmes zog eine Augenbraue nach oben: „Inwiefern dieses?“, fragte er.

      Abermals musste sich Collingwood erst sammeln, ehe er antwortete: „Die beiden Herren von Scotland Yard, die hier waren, gelangten zur Ansicht, sie könnten nicht wegen eines Tötungsdelikts ermitteln. Vielmehr läge lediglich ein Eigentumsdelikt, etwa schwere Sachbeschädigung, vor. Der Direktor und ich sehen das ein wenig anders. Wenn Sie mir nun folgen wollen, dann zeige ich Ihnen Opfer und Tatort – damit dürfte sich manches erklären.“

      Er ging voran, während Holmes und ich einander noch fragend ansahen. Das Rätsel traf freilich jetzt schon Holmes’ Nerv, weshalb wir Collingwood sofort hinterher eilten und ihn beim Giraffengehege einholen konnten.

      „Einen Mord als Sachbeschädigung abzutun“, sinnierte ich vor mich hin, „erscheint mir doch einigermaßen respektlos und unernst – und eines Beamten Ihrer Majestät, der Königin, geradezu unwürdig.“

      „Ganz recht, Dr. Watson“, antwortete Collingwood. „Es ist aber ein bisschen komplizierter, als es aussieht. Sie müssen sich wohl selbst ein Bild machen.“

      Wir setzten unseren Weg fort, vorbei an den südamerikanischen Lamas, an einem gelangweilten Braunbären und hyperaktiven Lemuren aus Afrika. Schließlich erreichten wir den – wohl aufgrund des Todesfalls – für die Öffentlichkeit vorübergehend gesperrten Bereich des Zoos. Als wir den Käfig eines mächtigen australischen Kängurus passiert hatten, blieb Collingwood stehen.

      „Hier ist es“, erklärte er, „links neben dem Grauen Riesenkänguru.“

      Holmes und ich gingen noch ein paar Schritte zu den Gitterstäben des angrenzenden Käfigs. Auf dem Boden desselben lag bäuchlings ein offensichtlich lebloser Körper mit einem Messer im Rücken. Der Leichnam war zwar unbekleidet, aber dafür durchgehend mit orange-rötlichen Haaren bedeckt: Unser bedauernswertes Mordopfer war ein Orang-Utan.

      Während ich noch überlegte, ob womöglich ein alberner Scherz vorliegen könnte, begann Collingwood seine überfällige Erklärung mit den Worten: „Es handelt sich um Musa, unseren Borneo-Orang-Utan, Pongo pygmaeus.
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